
Herbizidbehandlung im Weinbau 
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Keine Haftung für Irrtum und Fehler in obiger Darstellung. Die Pflanzenschutzmittelzulassung und die 

Hinweise auf den Verpackungen sind zu beachten. Unter 54633#DE-BW-003-66270-H#2019#75200 Bio 

zertifiziert. Wenn unsere Info Sie nicht erreichen soll, dann bitte wir Sie um eine kurze Info an 

info@wurth-Pflanzenschutz.de bzw. Fax an 07805 / 9187-10. 
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Nach den aktuell erfolgten Niederschlägen empfehlen wir Ihnen eine 

Herbizidbehandlung entsprechend dem Besatz durchzuführen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Empfehlung: 

• Katana 200g/ha*  
 

• Roundup Powerflex 3,75l/ha*  
  

  

In Wasserschutz- und Heilquellenschutzgebieten: 

• Vorox F 600g/ha* mit ggf. Zusatz einer Gräßerkomponente 

(aktuelle Zulassung in Baden-Württemberg & Rheinlandpfalz) 

+  Select 240 EC 0,75 l/ha* ( + Radiamix 1l/ha) 

 

 

Es gilt die Hinweise der Zulassungssituation von Herbiziden (§22(2) PflSchG) für den 

Weinbau in der jeweiligen Region zu beachten.           * entspricht Aufwandmenge pro ha 

 

Zum Stadium Knospenschwellen beginnt die Aktivität der Knospenschädlinge. Durch 

die kühleren Temperaturen unbedingt den Befall kontrollieren und absammeln oder ggf. 

bekämpfen. Auf Grund vom Wegfall der Blattdünger auf Phosphonatbasis gemäß 

der EU Düngeproduktverordnung ab dem 16.07.2022 dürfen diese Blattdünger noch 

begrenzt vertrieben und eingesetzt werden.  

Kontrollieren Sie ihr Bewässerungssystem, wir beraten Sie gerne. 

 

Bevorraten Sie sich entsprechend um schlagkräftig agieren zu können. 

 


